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B E S C H L U S S  
 

aus der 19. Sitzung 
der Stadtverordnetenversammlung 

am Donnerstag, 01.06.2023 
 

 

 
Öffentliche Sitzung 
 

1. Eröffnung und Begrüßung, Feststellung der Beschlussfähigkeit 
 
Der Stadtverordnetenvorsteher Jan Jakobi begrüßt die Mitglieder des Hauses, die anwesenden 
Bürger/innen, die Vertreter der Presse sowie die Verwaltungsmitarbeiter/innen.  
Der Vorsteher stellt die Ordnungsmäßigkeit der Einladung sowie die Beschlussfähigkeit fest. 
Gegen die Tagesordnung werden keine Einwände erhoben. 
 
Danach stellt er das Stärkeverhältnis der Fraktionen bei Sitzungseintritt fest:  
SPD-Fraktion     11 Stadtverordnete  
CDU-Fraktion     10 Stadtverordnete  
Fraktion Bündnis 90/Die Grünen     6 Stadtverordnete  
FREIE WÄHLER Nidderau    3 Stadtverordnete  
FDP        1 Stadtverordneter 
 
Anwesende Stadtverordnete zu Sitzungsbeginn insgesamt: 31  
 
 
Das Stärkeverhältnis der Fraktionen ändert sich um 19:55 Uhr 
SPD-Fraktion     11 Stadtverordnete  
CDU-Fraktion     11 Stadtverordnete  
Fraktion Bündnis 90/Die Grünen     6 Stadtverordnete  
FREIE WÄHLER Nidderau    3 Stadtverordnete  
FDP        1 Stadtverordneter 
 
Anwesende Stadtverordneten ab 19:55 Uhr insgesamt: 32 
 
 
Der Vorsteher erläutert, dass ein Dringlichkeitsantrag des Stadtverordneten Tien vorliegt. Für eine 
Aufnahme ist eine 2/3-Mehrheit der gesetzlichen Zahl der Vertreterinnen und Vertreter notwendig. 
 
Herr Tien begründet die Dringlichkeit. 
 
Abstimmungsergebnis zur Aufnahme des Antrages des Stadtverordneten Tien: 
Ja-Stimmen:   (31)  SPD (11), Grüne (6), CDU (10), FWN (3), FDP (1)  
Nein-Stimmen:  (0)  SPD (0), Grüne (0), CDU (0), FWN (0), FDP (0)  
Enthaltungen:  (0)  SPD (0), Grüne (0), CDU (0), FWN (0), FDP (0)  
 
Somit wird der Antrag von Herrn Tien einstimmig auf die Tagesordnung aufgenommen. 
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Der Vorsteher erläutert, dass ein Dringlichkeitsantrag der Stadtverordneten Abel vorliegt. Für eine 
Aufnahme ist eine 2/3-Mehrheit der gesetzlichen Zahl der Vertreterinnen und Vertreter notwendig. 
 
Frau Abel begründet die Dringlichkeit. 
 
Abstimmungsergebnis zur Aufnahme des Antrages der Stadtverordneten Abel: 
Ja-Stimmen:   (31)  SPD (11), Grüne (6), CDU (10), FWN (3), FDP (1)  
Nein-Stimmen:  (0)  SPD (0), Grüne (0), CDU (0), FWN (0), FDP (0)  
Enthaltungen:  (0)  SPD (0), Grüne (0), CDU (0), FWN (0), FDP (0)  
 
Somit wird der Antrag der FWN-Fraktion einstimmig auf die Tagesordnung aufgenommen. 
 
Der Stadtverordnetenvorsteher gibt bekannt, dass der Ältestenrat sich darauf geeinigt hat, dass die 
Tagespunkte 8 und 9 zusammen beraten und getrennt abgestimmt werden. 
 
Herr Bailey beantragt den Dringlichkeitsantrag vom Stadtverordneten Tien als Top 4 zu behandeln. 
Ja-Stimmen:   (31)  SPD (11), Grüne (6), CDU (10), FWN (3), FDP (1)  
Nein-Stimmen:  (0)  SPD (0), Grüne (0), CDU (0), FWN (0), FDP (0)  
Enthaltungen:  (0)  SPD (0), Grüne (0), CDU (0), FWN (0), FDP (0)  
 
Einstimmig angenommen. 
 
Frau Abel beantragt den Dringlichkeitsantrag der FW N-Fraktion als Top 5 zu behandeln. 
Ja-Stimmen:   (31)  SPD (11), Grüne (6), CDU (10), FWN (3), FDP (1)  
Nein-Stimmen:  (0)  SPD (0), Grüne (0), CDU (0), FWN (0), FDP (0)  
Enthaltungen:  (0)  SPD (0), Grüne (0), CDU (0), FWN (0), FDP (0)  
 
Einstimmig angenommen. 
 
 
Von Frau Abel, Herr Kapfenberger und Frau Sacha werden am Ende der Sitzung persönliche 
Erklärungen abgegeben. 
 
 
Beschluss 
Die Dringlichkeitsanträge der FDP und FW N werden auf die Tagesordnung aufgenommen und 
entsprechend zwischen den Tagesordnungspunkten 3 und 4 behandelt werden. 
 
Beratungsergebnis: 
Der Dringlichkeitsantrag von Herrn Tien wird als Top 4 behandelt. 
Ja-Stimmen:   (31)  SPD (11), Grüne (6), CDU (10), FWN (3), FDP (1)  
Nein-Stimmen:  (0)  SPD (0), Grüne (0), CDU (0), FWN (0), FDP (0)  
Enthaltungen:  (0)  SPD (0), Grüne (0), CDU (0), FWN (0), FDP (0)  
 
Einstimmig angenommen. 
 
Der Dringlichkeitsantrag von Frau Abel wird als Top 5 behandelt. 
Ja-Stimmen:   (31)  SPD (11), Grüne (6), CDU (10), FWN (3), FDP (1)  
Nein-Stimmen:  (0)  SPD (0), Grüne (0), CDU (0), FWN (0), FDP (0)  
Enthaltungen:  (0)  SPD (0), Grüne (0), CDU (0), FWN (0), FDP (0)  
 
Einstimmig angenommen. 
 




